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Z n t e l l i § e n z § B l s t t
für die Oberan ^ - Bezirke

Tübingen, Notrenhurg , Nagold ?^ >borö.
—.. . - ' - -- -— 77-, - 4.- - - — . . .

Im Verlag der Schramanschen Buchdrucks
- - - - ' —

Nro . 7 . Montag den 24 . Januar 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

- H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

i Nagold . ( Berichtigung der Nekru-
i lirungs - Listen , Prüfung der Befreiungs-
! Gründe , und Loosziehung betreffend .) Bis

Donnerstag den Zten und Freitag den 4ten
> Februar d. I . wird auf dem Rathhause
' dahier zu Nagold , die Berichtigung der
f RekrutirungS - Listen , Prüfung der Be-
l sreiungs - Gründe und die Loosziehung vor,

genommen werden.
Es haben die sammtlichen Rekrutirungs,

Pflichtigen , mit ihren Orts . Vorstehern,
in der hienach angezeigtcn Ordnung zu
erscheinen.

Am Donnerstag den Z. Febr.
' Morgens 7 Uhr,

die von - den Orten Altenstaig Stadt,
Altenstaig Dorf , Beihingen , Bernek , Ld-
singen , Ebershardt , Ebbhausen , Effrin-
gen , Egenhausen , Emmingen , Haiterbach,
Iselshausen , Minderfpach , Oberschwan¬
dorf , Oberthalheim , Pfrondorf , Rohrdorf,
Nothfelden , Schietlingen , Spielberg , Sulz,
Unterschwandorf , Unterthalheim , Wald¬
dorf , Warth , Wender , Wildberg.

Am Freitag den 4 . Febr.
Morgens 7 Uhr,

die Orte , Beuren , Ettmansweilsr,
Fünfb 'ronn , Gorrweiler , Gaugenwald,
Gülrlingen , Nagold , Schbnbronn , Sim-
mersfeld , Zumweiler.

Am 4 . Febr.
Mittags 12  Uhr

wird mit Ziehung des Looses fortgefahren,
wobei säimntliche Rekrutirungs - Pflichtige
des Oberamtö zu erscheinen haben.

Den Schultheißcnamtern wird Folgen»
des zur Nachachtung aufzegeden:

1) haben sie dafür zu sorgen, baß alle
abwesende Milikairpflichtige herbeige,
schafft werden , und die Eltern und
Vormünder auf die Folgen des Nicht,
Erscheinens aufmerksam zu machen.

2) erwartet das Oberamk daß die Schult¬
heißen zu der bestimmten Zeit mit ih¬
ren Mannschaften hier erscheinen.

Z) haben sie Denjenigen , welche Befrei¬
ung wegen Familien - Verhältnissen
oder Berufs ansprechen wollen , auf¬
zugeben , daß sie sich , mit den nbthi«
gen Zeugnissen , Taufscheinen rc . ver¬
sehen sollen.

4) Für die abwesenden Militärpflichtigen



haben deren Eltern oder Pfleger zu
erscheinen und zu loosen.

5) Auf dem Wege hicher, haben die
OrtS - Vorsteher davor zu sepn , daß von
den Militmrpflichtigen , keine Exzesse
— wie schon geschehen — verübt
werden.

6) Jeder Schultheiß muß seine Rekru-
tirungs - Liste unfehlbar mitbringen.

Den 15 . Jan . 1825.
K. Oberamt.

Oberamt Urach.
Mezlngen,  Oberamts Urach . ( Vieh,

und Krämermarkt .) Vermbg Deerets
Kbniglicher Negierung für den Schwarz¬
wald - Kreis , vom 1. September v. I . ist
die disseitige Gemeinde Mczingcn , neben
den bis jezt bestandenen 2 Jahrmärkten,
zu Abhaltung eine- weitern Vieh - und Krä»
wer - Markts , und zwar auf Dienstag an
oder nach Dorothea Tag ( im Februar)
berechtigt worden.

Dieser Markt wird Heuer erstmals am
8 . Februar abgehalten, welches mit dem
Anhang bekannt gemacht wird , daß in
Mezlngen zur Bequemlichkeit und zu Be¬
friedigung billiger Wünsche , sowohl für Ver¬
käufer als Käufer , jede mbgliche Einrich¬
tung getroffen sehe.

UraH den 4 . Jan . 1825«
K. Lberamt.

Cameralamt Tübingen.
Tübingen. (Heulieferungs rc.-Accord.)

An dem künftigen Freitag den 23 . dieß,
Vormittags io Uhr , wird über die Liefe¬
rung dcs für die in diesem Frühjahre auf
die Beschäl Platte in Oftcrdingcn kom¬
menden Beschälhengste erforderlichen Hcu ' s

'n öffentlicher Abstretchs «Accord in der

hiesigen Eameralamts -Stube auf dem Pfleg¬
hose vorgcnommen werden.

Zugleich wird dieLieferung von Zo Frucht,
Sacken für die Herrschaftlichen Kästen im
Abstreich veraccordirt werden.

Zu welchen Verhandlungen die Lieb¬
haber eingeladen sind.

Den 21 . Januar 1824.
K . Cameralamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Güterverleihung .) Die

Unterzeichnete Stelle wird am Samstag
den 29 . d. M . Morgens 9 Uhr auf dem
Rathhause in Lustnau folgende Güter im
Ganzen , oder in verschiedene Theile abge-
thcilt , auf mehrere Jahre bffentlich ver¬
leihen : nemlich

6 Morg . 2 Drtl . 6 ^ Rth. sogenannte
Sauwaftnacker zwischen Bebenhausim
und Lustnau

6 Morg . 14 § Rth. vormalige Amtsschrei»
berei - Besoldungswiesen im Thale zwi,
schen Lustnau und Kirchentellinsfurt.

2 Morg . 2 Vrtl . 9 tz Rth. Wiesen und
z Vrtl . Ackers,  welche vorher ein
Scharfrichter in Tübingen im Be,
stände gehabt hat , nächst der Tübin¬
ger Markung.

5 Morg . 2 ^ Vrtl . Ackers- und Sattlers,
wiese im Neckarthale.

Den 15 . Jan . 1825-
K. Cameralamt.

Lustna u . ( Fouragelieferungs - Akkord.)
Tie unte zeichn-kc Stelle wird am Sam¬
stag den 51 . d. M . Vormittags 9 Uhr
im Cameralamts - Gebäude dahier die Lie¬
ferung an Heu und Stroh für Sie im
Marz d. I . auf die Beschälplatte nach
Luvnau kommenden Hengste im Abstreiche
verarkordiren.

Den 15 . Jan . 1825-
K. Cameralamt.



Cameralamt Herrenberg.
Hereuberg . ( Früchte - Verkauf .)

Die Unterzeichnete Stelle verkauft aus
freier Hand an neuen Früchten : Gerste,
Linsen - Gerste , Ackerbohnen , Dinkel,
Einkorn und Haber.

Den 15 . Jan . 1825-
K . Hof - Cameralamt.

Cameralamt Horb.
Rexin gen,  Oberamt « Horb . (Schaaf,

Waide - Verleihung .) Montag den 1. Febr.
L. I . gedenkt die Gemeinde Nexingen , Ober-
amtS Horb , die mit gnädigster Herrschaft
allda gemeinschaftl .- besizende Schaafwaide,
welche mit 225 Stück alter Waare eiri-
gesclstngen werden darf , auf dasigem Rath¬
haus Vormittags 10 Uhr im öffentlichen
Aufstreich an denMeistbietenden auf Z Jahre
hinzuieihen.

Für die Liebhaber wird bemerkt , daß
die Orts - Markung ungefähr 1000 Morg.
Ackerfelder , die nach der Z Felderwirth,
schaft gebaut werden , enthalte , auch 60 —
80 Morg . Allemanden zur alleinigen Waide
für den Schäfer und hinlängliche Stal,
lungen vorhanden , auch wenn im Ort ge¬
wintert werden wollte,  hiezu die Futter-
Dorräthe wohlfeil zu erkaufen Gelegenheit
wäre-

Den 18 . Jan . 1825.
Schultheißenamt und Gemeinderath.

Tübingen. (Verkauf von Effekten .)
Die Unterzeichnete Stelle wird bis

Donnerstag den 27 . Januar
im K. Theol . Seminar , und

Freitag den 28 . Januar
im K. Wilh . Stift eine Verweigerung von
überflüssigen Effekten abhalten , wobei Bet¬
ten , Weiszeug , Schreinwerk , Eisen , Ku,

pfer und Blech - Geschirr ic. vorkommt.
ES werben hiezu die Liebhaber eiugela-
den , am ersten Tag Morgens 9 Uhr im
K . Seminar und am zweiten Tag Mor»
genö 9 Uhr im K. Wilh . Stift zu erscheinen.
Sollte der Vormittag nicht reichen , so wird
an beiden Tagen Nachmittags 2 Uhr fort¬
gesetzt.

K. Oekonomie - Verwaltung.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Donnerstag den 27 -Jan.

Nachmittags 5 Uhr , versammelt sich der
Verein für Kirchengesang in der Stiftskir¬
che dahier.

Tübingen. (Hausvrrkauf .) Unter¬
zeichnete ist gesonnen ihren Theil HauS
imHintergäßlk , beimGaschof zum Ldwen, zu
verkaufen . Kaufs . Liebhaber können sich
bei ihr melden.

Ldffierin , Wittwe.

Tübingen.  Wer eine halbe Behau¬
sung in der Mezgergaffe mit einem -Ke!,
ler zu 50 bis 40 Aimer , kaufen will , kann
sich bei Gottfried Maiers , Weingartners,
Wittwe melden.

Tübingen.  Wer ungefähr ein Drtl.
Acker im Diehwaidle , welches ganz eben
liegt und gut zu einem Garten gemacht
werden kann , kaufen will , kann das Na,
Here bei Ausgeber diess erfragen.

Tübingen . . (LvgtS zu vermiethen .)
Ein ganzer Boden , 4 in einander gehende
heizbare Zimmer , sind zu vermiethen , bei

Schneider LeNz,
unter dem Haag.

Tübingen.  Von dem bekannten Kro,
nengold , welches sich an Schönheit vor-



züglich auSzeichnek, und dem achten ganz
gleich kommt , sind mehrere Artikel in
Commission in meiner Handlung zum Kauf
zu haben , als : Siegel - und andere Ri . . ,
Uhr ^n - Ketten , Cachcts , Bleistift -Futterah,
Nadelbüchsen . Gürtel - Schnallen , Schlüs¬
selhaken, Bracelets , Spornen , Geldbeutel rc.
zu sehr billigen Preisen . —-

Den 20 - Jan . 1825 .
Heinrich Efferenn.

Tübingen . ( Effekten - Verkauf .) Zn
verkaufen bet dem Aufwar .er Reichert:
2 Bettladen mit Gurten und Schubladc ,
auch als Sophas zu gebrauchen , und ein
Schreibpult.

Tübingen.  Neue holländische Voll¬
häringe sind wieder angekommen bei

Baur und Schmidt.

Tübingen. (Verkauf von Buchnüs¬
sen ( Büchelen ) . ) Ein großes Quantum
Büchelen , ist Simri weiß oder in grdßern
Parthien um billigen Preis zu verkaufen bet

Michael Mater , Schmid.

Tübingen. (Neues Buch .) Bei
Lern Unterzeichneten ist schienen und um
12 kr. zu haben . Ueber den Einfluß
der Swedenborg ' s eben Lehre auf
die gegenwärtige und künftige
Zeit.  Don einem Freunde der Wahr¬
heit . Nach einer kurzen Vorrede , in
welcher der Herr Verfasser die Veranlas¬
sung erzählt , die ihn darauf gefüh r.
Swedenborgs  Schriften zu lesen , ent¬
wickelt er die Bedingungen des ailg . -.lei¬
nen und besondern Wohls , und belegt sie

mit Stellen aus der heil . Schrift,  halt so¬

dann den gegenwärtigen Zustand der Chri,
-Irnheit mit diesen Bedingnngen zusammen,
und giebt das Verhältniß an , in w lchem
Swedenborgs  Lehre zu jenen B ^ in-

Zungen und diesem Zustand stehet . Er ver-
ralh sich durchaus als redlicher und from¬
mer Freund der Wahrheit , zugleich aber
auch als Kenner der Sm e d enb o r g' s che n
-Schriften , vv welchen er die Hauctlehren
richtig aufgefaßt und dar gestellt hat . Die
Darstellung ist einfach , ungekünstelt und
populär , und die ganze Schrift dazu ge¬
eignet , den Unbefangenen in dieser Sache
auf den richtigen Standpunkt zu stellen.

Im Januar 1825-
I . I . Schbnhardk,

Buchdrucker.
Tübingen. (Sopha zu vermiethen .)

W r ein Sopha zu miethen gedenkt , be¬
liebe sich zu befragen bei Ausgeber dieß.

Rottenburf. ( Wein -Verkauf . ) De*
Unterzeichnete hat alten und neuen Wein
aus dem Unterland erhalten , und verkauft
ihn um billige Preiße.

Spital «Pfleger
Gerber.

Wöchentliche Frucht -- Fleisch- und
Brod -Preiße.

In T ' d t n g e n,
am 2i. Januar i 82 g.
Frucht - Pr : iße.

Dinkel1 Schfl. 5 fl. 15 kr. Zff 51 kr. ^fl. ZO kr.
Haberl — 2 fi. 24 kr. 2 si. Äukr. 2 fl 4bkr.
Kernen 1 S .. Haber 18 kr.
Gersten - 42 kr. Roggen 4o kr.

Erbsen - 52 l - . Bohnen 40 k ' .
Wicken - 28 Linsen 1 fl. 4 kr.

V ' ctut n « Preiße.
DchftnfleisH 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch — — 6 —'

Hammelfleisch — — 4 —
Schwemfleisch mit Speck — — 7 —

— — ot' ne — — — g —
Ka .bfleisch — - — 5. —

B r o d - T a x e.
8 Pfund Kernenbrod 18 kr.
8 — Ru ^ enbrod 16 —

1 Kreuzerweck schwer . 9 Lth. 1z Q.
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